
ein Engel

Ich bin ein gefallener Engel, 

dessen Flügel ihn nicht tragen.

gefangen von den Sternen, 

die mit mir über den Abgrund tanzen. 

Ich bin barfuß, die Sterne 

schnuppe. Wir tanzen auf

unseren Zehenspitzen, 

einen Kuss und einen Wunsch

vom Glauben entfernt. 

Die Sterne sind Scherben,

sie schneiden meine Seele,

nur einen Kuss und einen Wunsch

vom Fallen entfernt. 

Ich bin ein blutender Engel, 

ich tanze mit den Sternen, 

einen Kuss und einen Wunsch vom

Taumel entfernt. 

Wir tanzen über den Abgrund,

nur einen Wunsch und einen Kuss noch

vom Tode entfernt. Wir fallen. 

Ich bin ein Engel, du Sternschnuppe. 

Kein Kuss mehr, keinen Wunsch. Nur Fallen.
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